
BEDIENUNGS-,
WARTUNGS- UND PFLEGEANLEITUNG

REINIGEN 

Verwenden Sie für die Reinigung der Kunststoff, Holz und Aluteile milde neutrale 
Reinigungsmittel bzw. Netzmittellösungen wie Geschirrspülmittel und dergleichen. Alkohol- oder 
salmiakhaltige bzw. scharfe und kratzende Reinigungsmittel sind zu vermeiden. Spülen Sie nach der 
Reinigung mit klarem Wasser nach. 

BEDIENUNGSANLEITUNG 

Um eine volle Funktionstüchtigkeit der Fenster sowie Fenstertüren zu gewähren, 

bitten wir Sie höflichst, die angeführte Bedienungsanleitung zu beachten. 

Siehe Beiblatt Seite 3. Bezüglich Hebeschiebetüren bitten wir Sie, das Beiblatt Seite 4 zu 

beachten.

1. Beim Kippen des Drehflügels ist darauf zu achten, dass der Flügel bis auf ein hörbares

Einrasten gekippt wird. Somit wird die Kippsicherung aktiviert, welche bewirkt, dass ein

Zuschlagen des Flügels bei Zugluft verhindert wird.

2. Beim Öffnen des Stulpflügels ist darauf zu achten, dass der Hebel des Stulpgetriebes  zur

Gänze nach oben angehoben werden muss. Das gleiche gilt auch beim Schließen des

Flügels.

BEDIENBARKEIT 

Um die Bedienungsfreundlichkeit zu gewährleisten, werden vom Werk aus sämtliche Beschläge 
auf höchstmögliche Leichtgängigkeit eingestellt (Empfehlung seitens Systemhersteller 
Felbermayer Fenster und Türen Erzeugungs-GmbH). Sollte diese Leichtgängigkeit im Laufe der Zeit 
nicht mehr gegeben sein, ist, um Folgebeschädigungen zu vermeiden, unbedingt eine Fachfirma 
zur Wartung hinzuzuziehen. 

LÜFTEN 

Bei alten und sc hlec hten Fenstern war der hygienisc h notwendige Mindestluftwec hsel durc h die 

undic hten Fugen von selbst gewährleistet. Bei Ihren neuen Fenstern ist der Wärmeverlust aufgrund 

von Wärmeschutzverglasungen und Dichtungen sehr gering. Dadurch ist der natürliche Luftaustausch 

unterbunden.  

TIPP: Bei dichten Fenstern öfters ans Lüften denken! 

Sie sollten mehrmals täglich kurz und gründlich Stoßlüften, wenn möglich mehrere Fenster 

gleichzeitig ganz öffnen. Falsch ist es, die Fenster nur zu kippen. 

Beim Stoßlüften kann ein vollständiger Luftwechsel bis zu einer Stunde dauern. Die Mauern rund um 

die Fenster kühlen ab und an den Fenstern kann trotz regelmäßigem Lüften Luftfeuchtigkeit 

kondensieren.
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Verbaute Fensterlüfter haben zumeist eine automatische oder manuelle Feuchtigkeitssteuerung, 

somit ist hier immer, auch im geschlossenen Zustand, eine Grundluftmenge vorhanden.

Je nach Wetterlage kann es daher zu Zugluft kommen.

Ein Abkleben oder Ausstopfen, um die Luftdurchfuhr zu vermeiden, ist nicht zulässig.

TIPP: Regelmäßiges Stoßlüften ist effizient und erspart viele Schimmelprobleme! 

BESCHLAG – WARTUNGSHINWEISE 

Alle beweglichen Teile und Verschlussstellen der Dreh-Kipp-Beschläge sollten einmal pro Jahr 
gefettet werden. So erhalten Sie die Leichtgängigkeit und schützen den Beschlag vor vorzeitigem 

Verschleiß (als Fett empfehlen wir technische Vaseline).

Für die Begutachtung, den Umgang sowie für die Nutzung der verbauten Elemente möchten wir auf die 

dem Stand der Technik entsprechenden Qualitäts- und Verarbeitungsrichtlinien verweisen.

https://fenster-ludwig.at/index.php/downloads

WARTUNGS-INTERVALL 

Da Fenster sowie Fenstertüren als auch Hebe Schiebetüren bewegliche Teile sind, besteht ein gewisser 
Bedarf an Wartungsarbeiten sowie Serviceleistungen (Einstellen, Schmieren, Überprüfen, 
Begutachten). Eine Wartung sollte einmal jährlich gem. Ö-NORM B5305 durch geeignetes Fachpersonal 
durchgeführt werden. Bei außergewöhnlich häufiger - über den normalen Gebrauch 

hinausgehender -  Nutzung ist empfohlen, dieses Intervall zu verkürzen.
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